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Bekanntmachung.
Montag , 33 . Dezember 1901,

Nachmrttags 4 Uhr , wird 'das den
Eheleuten Alois Schaal und Marie , geb.
Butzbach , zu Wiesbaden gehörige drei¬
stöckige Wohnhaus nebst Hofraum,

belegen an der Kleinen Kirchgasse zu
Wiesbaden , zwischen Ludwig Korn
Wittwe und der Hofbierbrauerei Hanau,
zu 35,000 Mark taxirt,

kn der Gerichtsschreiberei , Zimmer No 98 ,
zwangsweise öffentlich versteigert . F253

Wiesbaden , den 31 . Oktober 1901 .
Königliches Amtsg ericht 18.

Auszug
aus der Polizei -Verordnung , betreffend das Melde-

wescu vom 17 . Februar 1900.
§ 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde ( Badegäste . Reisende re.), I
ili . Privathänscril für Entgelt oder unent¬

geltlich Wohnung nehmen , sind binnen 24 Stunden
durch den Wohnungsgeber bei dem Büreau des
Polizeireviers an - bezw . abzumeldcn.
. . Fast - und , Herdergswirtbe haben täglich bis
11 Uhr Vormltiags alle während des vorher-
gegangeiien Tages oder während der Nacht an¬
gekommenen bezw . abgercisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers an - bezw . abzuinelde » .

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
-oor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Gebnrts-
und Wohnort und Nationalität des Fremden

Die Gast - und Herbergswirthc sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintragung vorzulegen und auf die richtige
u»d vollständige Ausfüllung der Rubriken zu achten.
-Er vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
vssentlichen Kenntniß gebracht . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfnhrwesen.
U . w' rd hiermit zur Kenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener Drofchkenvesitzer -Vereins
gebracht , daß vom 1. April d . I . ab auf den
folgenden Droschkenhaltevlätzen der Stadt Wies¬
baden die daneben angegebene Zahl Droschken
Aufstellung zu nehmen hat:

Zahl der Droschke » .
1. Am Krieger -Denkmal im Nerothal . . 2
2. ^n der Saalgasse an der Mündung i»

die Tauiiusstraße. 8
3. Auf dem Kranzplatz . ' 3
4 . In der Sonneiibergcrstraßc , a » den durch

die Kuranlagcn führenden Chaisenweg 2
5 . Bor der alten Kurhaus -Colonnade . . 20
b . Vor der neuen Kurhaus -Colonnade (auch

Thcater -Colonnadc gen .) . 20
An alle» Abenden , an welchen Vor¬

stellungen »m Kgl . Theater ftattfinden , bleib,
der vorgenannte Halteplatz nur bis « ' /- Uhr
Abends mit 2« Droschken, nach « '/- Uhr
Abends nur m,t 10  Droschken besetzt.
7. An der Südseite des Raltchauses . . . 4
8. Auf der Südseite der Museumstraße . 8
9. Ans der Ostseite der Victoriastraße,au der

. Mündung in die Franksurterstratze .
l0 der Mumcnstraße — Westseite — an

d-r Mündung in die Bicrstadlelslraße 8
11. Auf dem südlichen Fahrdamme der Rhein-

stiaße vor dem Ludwigsbahnhof . . 20
12, Auf dein Reitwege der Rheinstraße , an-

fangend an der Rneinbahnstraße . . 10
to . Ans dem Reitwege der Rheinstraße , an¬

fangend an der Moritzstraße . . . 10
14. Aus dem Reitwege der Rheinstraße , an-

fangend an der Wörihstraße . . . 3
15. Am Kaiser -Frledrich -Ring , an der Münd¬

ung der Moritzilraße. 3
16. Ans dem Mauritinsplatz. 3
r, t®? 11 fao den Eifenbahndicnst bestinimte»
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesenworden:

a. für den Dienst auf dem Taunus-
und Ludwigsbahnhof auf dem nörd-
Iichen Fahrdamme der Rheinstraße , aufangeud
an der Mainzerstrabe;

b. für den Dienst auf dem Rheinbahn-
hor aus dem Reilwege der Rheinstraße,
anfangend an der Adolphftraßc in der
Richtung nach der NicolaSstraße.

Die vorstehend zu 2. 3, 5 , 6 , 11  und 13 ae-
nannteu Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit >e 2 Droschken zu besetzen.
0 1,, ® ^ ö» 16 genannte Halteplatz ist erst von
ö Uhr lllachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droichken zu besetzen, während die Dienstzeit
sammtlichcr übrigen Droschken auf den vorge¬
nannte » Halteplätzen um 7 Uhr Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10  Droschken auf deni
Halteplatz vor der alten Kurhanscolonnade . bezw.
nach beendigter Vorstellniiq im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfinde
— auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
colonnade (auch Theatercolonnade genannr ). deren
Dienstzeit bis Nachts 12  Uhr währt , dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken ans den
Halteplätzen bis 11  Uhr Abends . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend den Tarif für Droschken mit

Fahrpreis -Anzeigern.
Mit Zuü im mutig des Magistrate treten an

Stelle der in dem im Rheinischeil Kurier No . 82
Morgen -Ausgabe v. 24 . März 1900 vcröffentlichtei,
Tarif für Droschken mit Fahrpreis-
Anzeigern ausgesührten einmaligen Zuschläge,
folgende Zuschläge vom IS. April d. I . ab

An einmaligen Zuschläge « wird unabhängig
von der zeweitig erngestellten Taxe erhoben:
‘ Fsthrt von den Bahnhöfen . Mk. —.25

Für jedes größere Stück Ge¬
päck oder für schwerer als 10  kg
wiegendes kleines Reisegepäck . . „ — .25
Für Nachtfahrten . . . —50
für Hin - u . Rückfahrt » ach: "

de» zur Gemarkung Sonnen-
berg gehörigen , an Sonnen-
bcrgerstraße belcgenen Land¬
häusern bis in Höhe der Villa
Licbenbnrg , einschließlich der
letzteren.
Soiinciiberg
Biebrich
Griechische Kapelle I J I J

5 . Neroberg.
6. Leichtwrirhöhle . . ! ! !

Fischznchtaiistalt
Fasanerie.
Neuer Friedhof
Schießhallcn.
Hof Gcisberg . . . . . .
Wilbelmshöde bei Sonnenbcrg
Bicrstadtcr Warte.
Rambach

3.
4.

7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14

— .25
— .50

1.-
1.
1.—
1.-
1.—
1.
1.
1.
1,
1.—
1 —
1.-
1.
1
1.
1.-
1.

15 . Dotzbeimer Bahnhof . . . .
16 . Dotzheim . .
17 . Clarentbal.
18. Erbeiiheiiil
19. Schierstein . . . . . . .
20. Bahiiholz , Hotel , Restaurant

und Luftkurort . . . 1
21 . Castel . . 2 -
22. Taüiiusblick . . . . * 3 _
23 . Walluf 3 .
24 . Mainz . " 3
25 . Platte . . . " 3 .50
26 . schlangenbad . " 4 .50
27 . Langenschwalbach . " 4M

Derselbe Zuschlag wird erhoben , wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahit
ausgeführt wird.

Für Runstourfahrtcnr

29.

30.

31.

28 . Griechische Kapelle über Nero
b-rg . Leichtweisbüblc zurück . Mk . 1.—
Griechische Kapelle , Neroberg,
Kanzelbnche , Rnndfahrwcg und
zurück . . . i ._
Dotzheim über Frauenstein und
Schierstein zurück . „ 1.—
Für sämnitliche im Droschkentarif unter
I 6  von No . 59 bis einschließlich No . 89
aufgeführten Rnndtourfahrtcn , soweit die-
dieselben von einspännigen Droschken aus¬
geführt werden . „ 1 —

Nur mit einein Pferd - bespannte Droschken
sind nicht verpflichtet , die im Droschkentarif unter
1L No . 81 , ferner von No . 40 dis einschließlich
No . 45 . von No . 48 bis ciuschließlich No . 58 und
unter 1 6  von No . 77 bis einschließlich No . 89
anzuiiehnieit . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor

Polizei -Berordnung.
Auf Grund der 8« 5 und 6 der Allerhöchste»

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Lerivalluiig in den neu erworbeiien Landes-
lheilen , sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landes - Verwaltung vom
30 . Juli 1883 wird mit Ziistimmung des Ge
nikindeoorstandcs für den Geltunasdereich der
Polizei -Vcrordniuig v. 1. August 1N9 nachstehende
Polizei -Verordnung erlasse » ;

Der Schlußsatz der Position 0 in § 68  der
vorerwähnten Polizei - Verordnung erhält hinfort
die nachstehende Fassung:

„Die Gruben sind entweder mit Manerwerk
zu überwölben oder mit eisernen Platten,
bezw . mit mindestens 4,5 cm starken in
Rahmen liegenden Bohlen gut schließend zu
überdecken . Bereits vorhandene Gruben
welche dieser Vorschrift nicht ent¬
sprechen, muffen binnen Jahresfrist
nach Veröffentlichung dieser Ver¬
ordnung entweder vorschriftsmäßig
hergesteüt, oder beseitigt werden.
Ausnahmen sind in widerruflicher Weise zu¬
lässig , wenn nach übereinstimmendem Er¬
messen der Polizei - und der Gemeindebehörde
durch den Betrieb der betreffenden Anlagen
keine Mißstände entstehen . " *

Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibo r.
Bekaunturav -iuug.

Um auch den in der Woche den Tag über
durch ihre Bernssgeschäfte in Anspruch genommelien
Personen Gelegenheit zur niündlicheu Verhandlung
mit den Beamten der KöniglichenGewerbe -Jnspection
zil geben , finden für die Königliche Gcwcrbe-
Juspection zu Wiesdaden besondere Sprech¬
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monats
Vormittags von 11 ' / - bis Mittags 1 ' /- Uhr und
am Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jeden Momus
Nachmittags von 5 ' / - bis 7 ' /- Uhr in deren Ge-
ichäftslokai , Dotzkeimerstraße 5, hier statt . *
Der Polizei -Präsident . » Prinr v . Ratibor.

IEntwurf einer Gebührenordnung
nebst Tarif

I für die durch das städtische Bei messungsamt aus-
zufuhrcnden Vermessnngsarbciteii für Private

8 1.
Auf Gnind des CommuualabgabcngesetzeS vom

14 . Juli 1893 und Beschlusses der Stadtver-
ordiietkn -Versainmlnng vom . . . werden für die
in dem untensolgenden Tarif anfgeführten Bei-
niessungsarbeiteil die daselbst angesctzten Gebühren
erhoben.

8 2.
Die Gebühre » sind an di - Stadthauptkasse

zu zahlen.
8 3.

Den Abgabepflichtigen stehen gegen die Heran-
ziehung zu den Gebühren die in §8  69 und 70 des
Coinmunalabgabengesetzes bezeichneten Rechtr-
nnttcl zu.

8 4.
Die Gebührenordnung tritt mit dem Tage

ihrer Verkündigung in Kraft ; mit diesem Tage
tritt der Gebührcntarif von : 17 . Juli 1896 außer
Geltung.

Gebühren -Tarif.
1) Für Absteckung der Banflnchtlinie eines

Grundstücks (Baustelle ) einschließlich einmaliger
Revision der Jnnebaltiing der Baufluchtlinie xiiio
Ausfertigung der erforderlichen Prüfungsbeschrinig-
" >' 9 8 8,4 der Baupolizei -Verordnung vom
18. November 1895.

a ) wenn da « Grundstück an einer Straße
gelegen , also nur eine Baufluchtlinie abzn-
stcckcn ist, 15  Mk.

b) wciin das Grundstück an mchrcren Straßen
belegen ist, also mehrere Baufluchtlinien av-
zusteckcil sind , für die erste Fluchtlinie der
Satz zu 1a und für jede weitere 7 Mk.

0) wenn die Absteckung gleichzeitig für mehrere
uniiiillelbar iiebeiieiiiaiiüerbelegeiie , deinselhen
Eigeiithüiner gehörende Grundstücke crfolgl,
für das erste Grundstück der Satz zu 'la
und für jedes weitere 7 Nik.

__ 2) Für die Prüfung der Junchaltnng der
itünchtlinie und Straßenhöbc », wenn eine Ab-
ücckniig nicht vorausgegangen ist:

a)  bei einer Flnchllinic 8 Mk.
b) für jede weitere Flnchlliiiie 5 Mk.

3 ) für die Absteckniig der Straßenhöhen ein¬
schließlich der späteren einmaligen Prüfung

a > bei einer Hansfroiit 6 Mk.
b) bei mehreren , für die erste der Satz zu 3a

und jede weilere 4 Mk.
4 ) Für die Abstecknng und Prüfung der Bau¬

fluchtlinie und der Greiizabstände eines Land¬
hauses 18 Mk.

5) Für die Prüfung eines solchen , wenn eine
Äbstecknng nicht voransgegangen ist 12 Mk.

6) Für die Absteckung einer Vorgartenflucht,
ivelchcr bereits die Banflnchtabsteckung voraus¬
gegangen ist , einschließlich Pnlfiliigsbejcheinigung

6 Mk.
7) Für jede weitere Prüfung der Bauflucht¬

linie oder Straßenhöhen 7 Mk.
8) Alle ii> vorstehenden Leistungen nicht ent-

haltcncit sonstigen gcometnschen Arbeiten , soweit
deren Ausführung im städtischen Interesse liegt,
und ans Grund städtischen Materials erfolgen
kann , werden chergüect w dem Satze von 2 Mk.
für jede angefongenc Stunde Büreanaibeit und
von 9 Pik . für jede angefangene Stunde Feldarbeit
einschließlich der Maßhilfe.

Der vorstehende Elirwnrf wird gemäß § 13
Abs . 2 der Städteordnung für die Provinz
Hessen -Nassau vom 4. August 1897 zur öffentlichen
Kenntniß in der Stadlgemeindc gebracht . Jedem
Bürger steht frei , imierhalv der nächsten zwei
Wochen , von , Tage nach der Veröffentlichung an
gerechnet , bei uns Eimvendnngeu zu erheben . *

Wiesbaden , den5. November 1901.
_Der Magistrat , v . Jbell.

Beschädrguugen
öffentlicher Anlagen und Kirchhöfe.

8 56 der Slraßenpolizei - Verordiiung vom
18. September 1900 bestimmt hierüber Folgendes:

1 . In den öffentlichen imierhalv der Stadl
belcgenen Promcnadeii , in den Baum - lind Gartcu-
anlageii aut öffentliLen Straße » , Plätzen und
Kirchhöfen ist cs verböte » , Rasenplätze und Blumen¬
beete zu v-treten , Zweige . Blumen , Samen oder
Früchte abzubrechen , auf Bäume zu klettern . Vogel¬
nester anszunehmen und zu zerstören , in den vor¬
handene » Weiher » z» fischen oder Enten und
Schwäne zu jagen oder mit Gegenständen „ ach den¬
selben zu werfe », Wege . Beete , Rasenplätze und
Ruhebänke zu verunreinigen und sich auf Bäiike
niederzulcgen.

2. Huiive, welche in öffentlichen Anlagen mit-
gcnonlm -n werden , dürfen nicht frei nmherlaufen
sondern sind an einer kurzen Leine zu führen

3 . Hunde , welche iu . öffentlichen Anlagen frei
umherlaufen , werden cingesange , und sofern der
Eigenthümcr nicht zu ermitteln ist, oder eine
Auslösung der Hunde gegen Zahlung des Fang-
nnd Fiitiergeldes binnen drei Tagen nicht erfolgt
als herrenlos gelödtet.

4 . Kinder unter 10  Jahren , welche sich nicht
in Begleitung crwackiencr Personen befinden , sowie
Dienstboten oder Personen in nnsanberer Kleidung ist
die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen und
Straßen ausgestellten Ruhedänke , welche die Be-
zelchnimg „ Kiirvcrwaltuiig " oder „ Banvcrwaltnna"
tragen , untersagt.

1901.

Neuregelung
der Marktstandsgclder.

Den nachstehenden Tarif bringen wir mit dem
Bemerken zur vorlänsigen Kenntniß , daß derselbe
vom Bezirksausschuß dahier genehmigt ist , und dem»
nächst mit der dazu gehörigen Gebuhrcn -Ordnuno
in Kraft gesetzt wird.

Tarif
«her das Marktffandsgeld für die Märkt»

in der Stadt Wiesbaden.
A. Für den Wochen markt auf dem Markt»

platz und Umgebung.
1. Für die Benutzung einer Bude für eineu

oder eines Zellstandes Quadratmeter
a ) zum Verkauf von Fischen 20 Pf . ,
b ) von Obst und Blumen

während der Marklzeit,
also mit Anschluß der
Nachmittage.

2. Für das Festhalten auf Markt-
lischen und sonstigen , von der
Markt - Verwaltung gelieferten
Gestellen . 15 Pf.

3 . Für da « Feilhalten von
Waaren auf Tragtüchern oder
auf freiem Boden ausgebreitet

4 . Für Waaren,welche unmittelbar
alis ^ Körben , Kisten , Säcken,
Fässern , Bülten , Eimern,
Gcflügclkäfigen (Steigcn ) u . s. w.
verkauft werden für das Stück

5 . Von 1 zweispännigen Wagen
6. Von 1 einspännigen Wagen .
7. Von einem Karren oder vier¬

rädrigen Hnndwageii . . . .
8. Von einem zwei- oder ein-

rädrigen Handivage » ( Schieb-
karren ) . .

9 . Für ein Stück größeres Wild
(Hirsch .Wildschiveiii .Rchn .s. w.)
pro Stück . 20 Pf.

10 . Für kleinerer Wild , ferner für
Gänse , Kapaunen , Truthähne,
Schnepfen pro Stück . . . .

11 . Für anderes Geflügel außer
No . 12 . . . . . . . . .

12 . Für Hähne , Hühner , Tauben,
KrammetSvögel , Wachteln pro
Stück.

NB . Für das von Händlern mit Fischen etwa
verbrauchte Wasser aus der Wasserleitung ist nach
dem Tarif des städt . Wasseriverks zu ' bezahlen.
Ei » Gebühr für die Uebcrlassnng der Markttische
wird nicht besonders erhoben.

» . Für de» Wochcnmarkt in der Onerstraßes
13 . Für das Feilhallen auf iNarkt-

tischen und ionstigen vo >> der
Ntarkt - Verwaltung gelieferten
Gestelle » für den Quadratmeier
Für das Feilhallen aus Trag-
tüchern oder ans freiem Bod - n
aiisqebreitet.
Für dar Festhalten vonWaaren,
welche unmittelbar aus Körben,
Kisten,Säcke » , Fässer » , Bütte » ,
Eimen, , Geflügel - Käfigen,
(Steigen ) » , s. w. verkaustwerdcn,
für das Stück.

10 Pß.'

10 Pf.

5 Pr.
40 Pf.
30 Pf.

20 Pf

10 Pf.

10 Pf.

3 Pf.

Pf.

14.

15.

10 Pf.

5 Pf . ;

»Sf . i
c . Für de« Frnchtmarkt.

16 . Für einen Wagen mit Frucht
jeglicher Art . 50 Pf.

17. Für einen Karren mit Frucht
mit jeglicher Art . 40 Pf .1

18 . Für einen Wage » mit Heu oder ,
Stroh . 30 Pf.

19.  Für einen Karren mit Heu oder i
Stroh . ' 15 Pf.

20. Für Marktwaaren ans freiem
Boden ausgestellt pro Quadrat¬
meter . 10 Pf.

» . Für den Krammartt ( Andreasmarkt^
21. Für Verkaufsstellen auf dem

eigentlichen Krammarkt pro
Qnadralmeter. 20 Vf.

22 . Desgl . auf dem Gefchirrmarkt
für Porzellan -, steinerne und
irdene Waaren für den Qua¬
dratmeter . 15 Ps.

Wiesbaden » 5. November 1901. *
Der Magistrat . In Vertr . : Heß . ,

-i

Berdingung . ^
Die Arbeiten und Lieferungen zur H - rstellun-

der Entwäffernngs - und Wafferleituugs»
Anlage für den Erweiterungsbau de,
Mittelschule an der Lnisenstratze sollen ver»
düngen werden.

Zeichnungen und Perdingungs - Unterlag«
küiinci '. während der Vormittagsdienststundeil von
9 —12 Uhr int Rathhauje , Zimmer No . 75a , ein^
geichen , die Verdingungs -Unterlagen im Zimmer
No . 57 gegen Zahlung von 1 Mk . bezogen werdech

Verschlossene und mit entsprechender Anfschriff
versehene Angebote sind bis spätestens

Dienstag , den 12. November 1901,
Vormittags 11 Uhr,

einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter'
stattsindeu wird . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 22. Oktober 1901.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswese»
Frensch.
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Monals -Ueberftchlen der meteorologischen Keobnchtungsstation ;n Mieskaden
vom Monat Oktober 1901. (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Gd . Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit
Mittel
mm

Maximum
mm

Datum Minimum
mm

Datum 7a
C°

2p
C°

9p
C°

Mittel
C°

Mittl.
Max.C°

Mittl.
Min.
c°

Adsol.
Max.
C°

Datum
Absol.
Min.
C»

Datun, 7a
mm

2p
mm

9p
mm

Mittel
mm

7a
Proe.

2p
Proe.

9p
Proe.

Mittel
Proe.

751,1 761,6 27 727,3 6 8,2 12,5 9,3 9.8 13,3 6.7 20,2 1 1,7 30 7,4 8,1 7,9 7,8 90 74 88 84

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage mit Zahl der Zahl der Wind-Beobachtungenmit

7a 2p 9p Mittel Summa
mm

Max. in24
Stunden.

mm
Datum 3

cn
ä

c-S
iS

£
o c g2 S

3«
K

o
3CJ

OS*

3
V

e
« 3

a

L iS Z&t trübenTage
! -•S a N NE E BE S SW w NW Windstille

8,1 6,4 4,9 1 6,5 98,2 23,7 6 12 — — 3 10 — — - >- !- — 2 11 5 4 3 4 1 — 10 8 32 31

Die Benutzung der Trauerhalle auf dem alten
Friedhof. sowie deren Heizung wird bei allen
Trauerfeierlichkeiien, welche in der Halle stattfinden.
pncntgeltlich gewährt. *

Wiesbaden, den7. Oktober 1901.
__ Der Magistrat. In Vertr.: Körner.

Stadt . Leihhaus zu Wiesbaden,
Neugaffe 8 (Eingang Schulgaffe).
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenutui»,

baß das städtische Leihhaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
auf jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen giebt
und daß die Taxatoren von 8—10 Ulir Vor¬
mittags und von 2- 3 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind. *
_ Die Leihhaus-Deputation.

Bekanntmachung.
Städtisches Bad am Tchloßplatz.

Vom 15. September an ist das Bad geöffcnet
_ Wochentagen von7 Uhr Morgens bisy Uhr Abends.

Sonnabends bis 9 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen von7 Uhr Morgens

bis 11 Uhr Vormittags.
. „ Wannenbäder werden an Männer nur von
1 Uhr bis 3'/- Uhr Nachmittags abgegeben. *

Alle übrigen Bestimmungen bleiben in Kraft.
_Das Stadtbauamt.

Verdingung.
» -L ^^ .^ u' kührung der Erd-, Maurer -,
Aspaalttrer-, Steinmetz-, Zimmer-, Dach¬
decker-, Klempner-, Tüncher-, Anstreicher-,
Ösen- und Pstasterarbeiten— Loos1 — für
den Neubau der Bedürfnitzanstalt auf dem
«euen Friedhöfe an der Platterstratze Hier¬
selbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungs-Unterlagen können während der
Vormittagsstundenim Rathhanse. Zimmer No.41.
^ "Lelebeii. aber auch von dort gegen Zahlung von1 Mk. 50 Pf. bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrift
,,H. A. 44 Loos" versehene Angebote sind bisspatcitens

Montag , den 11. November 1901,
Vormittags 10 Uhr,

M welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschiencnerBieterstattfindcn wird,
b« der UnterzeichnetenStelle einzureichen. *

Znschlagsfrist: 4 Wochen.
Wtcsbadeu , den2. November 1901.

Der Stadtbaumeister.
__ Gemzmer, König!. Banrath.

Bekanntmachung.
Die auf der städtischen Gasanstalt gewonnene»

Cokes werden voni1. Oktober ab in de» nach¬
stehenden Sortirungcn und zu den beigesetz,c»
Preisen zum Verkauf gestellt:

1. Sorte: Gesiebte Nutz-Cokes zum Preise
von Alk. 2.50.

3. Sorte: Gegabelte Stück-Cokes zum Preise
von Mk. 2.20,

8. Sorte: Gesiebte Klein-Cokes zum Preise
von Mk. 2.20

für ;e 100 leg ab Gasfabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Cokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
500 kg nachstehende Vergütung zn leisten: in der
ersten Zone Mk.1.- . in der zweiten Zone Mk. 1.25,in der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Cokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen, als auch ohiie Preiraufschlag in Säcken
bezogen werden, in welch' letzterem Falle die Cokes
bis auf die Lagerplätze befördert werden, voraus-
geietzt, daß diese Lagerplätze nicht zu weit entfernt
Itnb und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden in feinem Falle auf der
^ "^anäalt und auch nickt briestich, sondern aus-
IMlietzlich iu denr Verwaltungsgebäude,
Marktstraßc 16, Zimmer No. 1a, Vor- und
Nachmittags während der üblichen Dienststundc»
gegen Baarzahlung entgegengeiiommen, woselbst
auch Jeöe Weiler gewünschte Auskunft, iiisbesoiidere
auch über Aorratb und Zeit der Lieferung
crtheilt wird. *

Wiesbaden, den1. Oktober 1901.
Der Dircctor der stabt. Wasser-, Gas- u. Elektr.-
__ __ Werke. Muchall.

Biehhof -Bericht
für die Woche vom 31. Okt. bis 6. Nov. 1901.

Vieh-
guttnng

| c .,u| er.
3

© «
a
3

<2
Preise von -bis €

Stück per ch s

| 84

} 113

I.
II.
I.

II.

50 kg
Schlacht¬
gewicht

70
66
66
60

—
74
70
70
62

—

865
360
220

1 kg
Schlacht¬
gewicht
Stück

1
1
1

24
10
20

1
1
1

32
50
28

Ochsen.
Kühe . .

Schweine
Kälber .
Hammel.
Ferkel. .

Wiesbaden» den6. November 1901.
Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Staats - «nd Gemeindesteuer.
Die Erhebung der Steuern und sonstigen Ab

gaben für Oktober, November und Dezember,
3. Rate, erfolgt vom 15. Oktober an »ach dem
ans dem Steucrzcttel angegebenen Hcbeplan. Die
Hebetage sind nach den Anfangsbuchstaben
der Strahen wie folgt festgesetzt

W Y Z und außerhalb des Stadlberings
8., 9. und 11. November.

Es liegt im Jntereffe der Steuerzahler,
datz fie die vorgcschriebcncn Hebetage bt.
»« treu, nur dann ist rasche Beförderungmöglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, ist
genau abzuzähle», damit Wechseln an der
Kaffe vermieden wird.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter¬

und Netter-Abtheilungen des
2« Zuges (Rettungs-Compagnie)
werden auf Samstag , de» 9. Nov.
l . I ., Abends 81/« Uhr, zu einer
General -Versammlung in das
Lokal de« Herrn Restaurateurs
Paulh , Nerostraße3, eingeladen.

Pünktliches und zahlreiches Er¬
scheinen erwartet.

Wiesbaden , den7. November 1901.
Der Branddirector. Scheurer.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter-

«ud Handspritzen- Abtheilnng
des4. Zuges werden auf Samstag,
den 9. Novemberl. J «, Abends
87, Uhr, zu einer General-
Versammlung bei Herrn Gastwirth
Kngclstadt, Feldstraße3, eingeladen.

Tagesordnung: Aufnabme neuer Mitglieder.
Verschiedenes.

Zahlreiches und pünktliches Erscheinen.erwünscht.
Wiesbaden, den6. November 1901.

Der Branddirector. Scheurer.

Kirchliche Anzeigen.
Goaugelische Kirche.

Sonntag, 10. Nob. (23. Sonntag nach Trinitatis.)
Marktkirche.

Militärgottesdienst8.40 Uhr: Div. -Pfr.
Franke.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Psr. Schußler.
Äbendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Obenans aus

Limburg. (Jahressest des Gustav-Adokf-Vereins.)
Der Kirchen-Gcsangverein wirkt mit.

Amtswoche: Pfr. Zicmendorff.
Jahresfest des Gustav-Adolf-Vereins Sonntag,

10. Nov.: Fcstgottesdienst5 Uhr in der Markt-
kirche. — Gesellige Nachfeier mit Gesangsvorirägen
und Ansprachen Abends8 Uhr iijt Gemeindehaus,
Steingassc. Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein

Der Vorstand.
Montag, Nachm. 4 Uhr: Armcn-Commissioii,

Lnisenstraße 32
Dienstag, Nachm. 4—6 Uhr, Lniienstraße 32:

Arbeitsstunden des Allgem.Miisions-Fraiienvereiiis.
Mittwoch, 6—7 Uhr: Orgelconcert in der

Marktkirche. Eintritt srci.
Bergkirchc.

Jngendgotterdienst8'/- Uhr: Pfr. Grein.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Psr. Diehk.
Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfsprcd. Marti».
Amtswoche: Taufen n»d Trauungen: Pfr.

Dicht. Beerdigungen: Hüfspred. Martin.
Ringkirche.

HauptgotteSdienit 10Uhr: Hülfspred. Schlosser.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Friedrich.
Aintswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Lieber. Beerdigungen: Pfr. Risch.
Diakonissen-Mntterhans Panlinenstift.

Vormittags 10 Uhr: Pfr. Christian.
11 Uhr: Kindergotlesdicnst.
Nachmittags 47- Uhr: Jnngfraucn-Verein.
Dienstag, 3'/- Uhr: Nähverein.

Evangelisches Vereinshans, Platterstraße 3.
Vorm. 117- Uhr: Sonntagsschule.
Versammlung für junge Mädchen(Sonntags-

Verein) Nachmittags7-5 Uhr.
Versammlung für Jedermann Abends 87- Uhr

im großen Saal (Bibeistunde).
Jeden Donnerstag, Abend? 87- Ubr: Gcmein-

schaftsstunde.
Ev. Männer- »nd Jilüglingsverein.

Samstag, Abends9 Uhr: Gebetstunde.
Sonntag, Nachm. 3 Uhr: Freie Versammlung.
Abends 87« Uhr: Familien-Abend in den

Vereinsränmen, verbunden mit einem Vortrag von
Herrn Lehrer Wittgcn über di- Exulanten, Decla-
mationen, Zither- und Gesangs-Vorträge undSchluß-Andacht.

Montag, Abends9 Uhr: Gcsangstiinde.
Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibelbesprechstunde.
Männern. Jünglinge sind herzlich eingeladen.

Jngeiidverciu.
AbendsiSonntag, Nachm. 8 Uhr: Freie Versammlung,ids 8'/« Ubr: Faiuilicn-Abend.

Dienstag, Abends 87, Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, Abends 87- Uhr: Schnitzstunde.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cm geladen.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingassc 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2- 5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungfrauen-Verciii der Bcrgkirchen-Gemeindc:

Nachm. 47-—7 Uhr.
8 Uhr: Familicn-Abcnd des Gustav-Adolf-VereinS.
Mittwoch und Samstag, Abends 87- Uhr:

Probe des Evangcl. Kirchen-GesangvereinS.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Rheinstraße 54, Part.
Aeltere Abtheilnng.

Sonntag, Nachm, v. 8Uhr an: Versammlung.
Montag. Abends 87- Uhr: Moiiats-Versamml.
Dienstag, Abds. 87« Uhr: Bibelbesprechstunde
Mittwoch, Abends8'/- Uhr: Turnen.
Donnerstag. Abends8'/- Uhr: Posaunenchor.
Samstag, Abends9 Uhr: Gebetsstundc.

Jugend-Abtheilung.
Sonntag, von 3 Uhr an: Spielen rc. 5 Uhr:

Monats-Versammlung.
Mittwoch. Abends 87- Uhr: Turnen.
Freitag, Abds. 87- Uhr: Singen, Französisch.
Zu allen Versammlungen hat jeder Mann und

Jüngling Zutritt.
Bersammlnngcn

im Gemeindesaaldes Pfarrhauses, An der Ring
kirche 3.

Sonntag. Nachm. 47-- 7 Uhr: Versammlung
langer Mädchen(Sonntagsvcrein).

Montag, Abends8 Uhr: Versammlung con
sirmirter Mädchen von Pfr . Risch.

Dienstag. Abends 87- Uhr: Bibeistunde, Pfr.
Risch. Jedermann ist herzlich eingeladen.

Mittwoch,Nachm, von3—6 Uhr: Arbeitsstunde
des Frauen-Nähvereins.

Mittwoch, Abend 87- Uhr: Probe des Ringkirchcnchors.
Donnerstag, Nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunde

des Gustav-Adolf-Franenvereins. Abds. 8' - Uhr:
Versammlung der confirinirten Mädchen von
Pfr. Lieber. (Erste Abtheilnng.)

Freitag, Nachmitt. 5 Uhr: Versammlung bet
confirinirten Mädchen von Pfr. Lieber. (Zweite
Abtheilnng.)

Katholische Kirche.
1. Pfarrkirche zum hl. Bonifatins.

Sonntag, 10. Nov. 24. Sonntag nach Pfingsten.
Erste heil. Messe6, zweite7, Militärgottes-

dienst8, KindergoltcSdicnst9, Hochamt 10’ letzte
heil. Messe 11.30 Uhr.

2.15 Uhr Christenlehre„nd Jnbilänms-
A»dacht(509). 6 Uhr Jubilänms-Andacht(537;509).

An den Wochentagen find die heil. Messen um
6.30,7.15,7.45n. 9.10 Uhr. 7.15 Uhr Schiilmcssen.

Abendläuten6 Uhr.
Samstag 4—7 und nach 8 Uhr, Sonntag

Morgen voil6 Uhr an Gelegenheit zur Beichte.
2. Maria-Hilf-Kirche.

Frühmesse6.30, zweite heil. Messe8 Uhr;
Klndergottesdicnst(Amt) 9 Uhr; Hochamt mit
Pedigt 10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr sakramcntalischc Andacht mit
Umgana(532); Abends5 Uhr Jubiläumr-Andacht
mit Predigt.

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
6.80 (außer Donnerstag), 7.15 und 9.15 Uhr.
7.15 Uhr sind Schiilmcssen und zwar Mittwoch und
Samstag für die Lehrstraßc- u. Stiftstraße-Schnle
lind die Institute, Dienstag und Freitag für die
Castell straße-Schulc.

Dienstag fällt die erste und letzte hl. Messe ans.
Donnerstag6.30 Uhr heil. Messe in der

chwesternhauskapeUe Platterstraße 68.
Samstag Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr Ge¬

legenheit zur Beichte.
Samstag Nachmittag4 Uhr Salve.

3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schnlberg 7.
Sonntags und Feiertags8 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstags und Freitags 6.15 Uhr Schnlmeffe.
An den Wochentagen6.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langcnbcckstr.
Sonntag8 Uhr Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen6.45 Uhr heil. Messe.

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst,
Adelheidstraße 23.

Sonntag, den 10. November(23. Sonntag
nach Triiiilalis), Vorm. 97'- Uhr: LescgotteSdienst.

Mittwoch, den 13. November, Abends 87«Uhr:
Äbendgottesdienst. Pfr. Staudenmcycr.
Kaptisten-Gemrindr, Oranienstr. 54. Hth. Pt.

Sonntag, den 10. 'November, Vormittags 97-
und Nachmittags4 Uhr: Predigt.

Norm. 11 Uhr: Kiildergottesdienst.
Nachm. 57- Uhr: Jnngfrauen-ErbauniiqS-stnnde.
Mittwoch, Abds. 8", Uhr: Bet- n. Bibeistunde.
Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zutritt

frei._Prediger C. KarbinSkp.

Attkathoiische Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 10. Nov., Vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt und Te Deum zur Feier der
Jahrestags der Einweihung der Kirche.

W. Krimmel, Psr.
MethodiftenGemeinde, Heleneustraßc 1,1.Et.

Sonntag, 10. Nov., Vorm. 9.45 Uhr: Predigt;
Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschule; Abends8 Uhr:
Predigt.

Dienstag, Abends8 Uhr: Bibel- u. GebctS-
stuilde.

Donnerstag, Abends8 Uhr: Jugendbiiiid,
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barnikel.
Apostolische Gemeinde,

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. «.Gewerbehalle).
Sonntag, den 10. November, Vormitt. 10 Uhr:

Hauptgottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt
über die Wirksamkeit Jesu heute in und durch
seine heutgesandte Apostel, wozu Jedermann frcundl.
eingeladen ist.

Dienstag, Abends8 Uhr: Oeffcutliche Predigt
Keilsarmee, Frankenstraße 13.

Jeden Abend 87- Uhr, Sonntags auch Vorim
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Samstag Abend5 Uhr: AbcndgotteSdimit.
Sonntag Vormittag 11 Uhr: Heil. Mcffc,

Kleine Kapelle, Kapellcnstraßc 19.
Inglican Cliurcli of 8t . Ingnstine o(

Canterbury.
Frankfurterstrasse 3.

Services.
Sundays: First Celebration 8.30, Matfims,;

Choral Celebration and Sermon 11, Evensong and
Litany 5, and Public Instruction 6. (Snbject in
November, tho History of the Chureh of England*
in the 18 th. Century.) -

Week-days: Daily Mattins8,Celebration 8.2G,
except _ /

Wednesdays and Fridays : Mattins ani
Litany 10.30, Celebration 11.

Evensong: on Fridays and Holy-days 6
Choir Practice : Fridays at 5.
Library : "Wed. and Fri . at 11.45.

Chaplain: Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring 36.

Dainpfer-Fahrteu.
Hamburg-Ameidka-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post- and
Passagier-Dampfern finden statt : Nack Newyork:
10./11. Postd. Graf Waldersee, 17.11 . Postd.
Paiatia , 24./11. Postd. Pennsylvania, 28./1L
Schnelipostd. Deutschland, 1.12 . Postd. Pretoria,
8./12. Postd. Phoenicia, 15./12. Postd. Patricia,
22./12. Postd. Graf Waldei' see, 29.12 . Postd.
Paiatia . Nach Boston: 6./11. Postd. Lydia, 17.,11:
Postd. Assyria. Nach Baltimore: 6./11. Postd,
Brisgavia, 20./11. Postd. Abessinia. Nach Phila¬
delphia: 7./11. Postd. Krisia, 17./11. Postd.
Assyria, 26./11.Postd. Arcadia. Nach Neworleans:
17.11 . Postd. Alesia, 15./12. Postd. Dortmund,
Nach Cuba und Central-Amerika: 9./11. Postd.
Numidia. Nach Porto Rico u. Venezuela: 16./II.
Postd. Valencia. Nach Jamaica , Columbia und
Central-Amerika: 12./11. Postd. Bolivia. Nach:
Ost-Asien: 14./11. Postd. Würzburg,25./11.Postd.
C. Ferd. Laeisz.

Norddeutscher Lloyd in Bremeu , ■
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Hohenzollern“ nach Newyork, 6. Nor.
7 Uhr Vm. Ponta Delgada passirt. S.-D. „Trave“
nach Newyork, 4. Nov. 7 Uhr Vm. in Newyork.
S.-D. „ICronpr. Wilhelm“ nach Bremen, 5. Nov.
11 Uhr Vm. in Bremerhaven. S.-D „K. Maria
Theresia“ nach Bremen, 5. Sov. 12 Uhr Mittags
von Newyork. S.-D. „K. Wilhelm der Gr.“ nach
Newyork, 6. Nov. 9 Uhr Vm. von Bremerhaven.
D. „Hannover“ nach Bremen, 5. Nov. 3UhrNra.
von Galveston. D. „Oldenburg“ nach Bremen,
5. Nov. 12 Uhr Mittags in Bremerhaven. D.
„Frankfurt“ noch Baltimore, 5. Nov. 4 Uhr Nm.
Capes Henry passirt. D. „II. II. Meier“ nach
Newyork, 4. Nov. 17- Uhr Nm. Scilly passirt.
— Brasil- und La Plata -Linien: D. „Trier“ nach
Bremen, 5. Nov. in Antwerpen. — Ost-Asien- u.
Australien-Linien: D. „Preusson“ nach Bremen,
5. Nov. Gibraltar passirt. D. „Hamburg“ /Hane¬
burg-Amerika-Linie) nach Hamburg, 6. Nov. in
Aden. D. „Sachsen“ nach Bremen, 6. Nov. von
Singapore. D. „Kiautsckou“ (Hamb.-Amerika-
Linie) nach Hamburg, 6. Nov. von Nagasaki. D.
„Bayern“ nach Ost-Asien, 6. Nov. in Nagasaki.
D. „König Albert“ nach Ost-Asien, 5. Nov. in
Suez. D. „Königsberg“ nach Bremen, 5. Nov.
von Pen ang. D. „Bamberg“ n. Bremen, 2. Nov.
von Hongkong. D. „Marburg“ nach Ost-Asien,
3. Nov. in Yokohama. D. „Nürnberg“ nach Ost-
Asien, 6. Nov. in Singapore. D. „Strassburg“
n. Ost-Asien, 3. Nov. in Port Said. D. „Weimar“
n. Bremen, 5. Nov. Gibraltar pass. I) . „Rhein“
n. Australien, 4. Nov. in Sydney. D. „Neckar“
nach Australien, 4. Nov. in Colombo. I). „Pr -R.
Luitpold“ nach Australien, 6. Nov. von Genua.
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